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Liebe Angehörige und Gäste unserer Pfarrgemeinde, 

vor rund einem halben Jahr hat Papst Franziskus unter dem Titel ĂGaudete et 

exsultateñ (freut euch und jubelt) ein Apostolisches Schreiben ¿ber den Ruf zur Hei-

ligkeit in der Welt von heute veröffentlicht. Der lateinische Titel greift ï wie bei 

päpstlichen Dokumenten üblich ï die ersten Worte des Schreibens auf. Es ist ein Zi-

tat aus der Bergpredigt Jesu, genauer: aus den Seligpreisungen.  

Das Anliegen des Papstes ist dabei nicht, eine theologische Abhandlung über die 

Heiligkeit zu liefern, sondern: Mein bescheidenes Ziel ist es, den Ruf zur Heiligkeit 

einmal mehr zum Klingen zu bringen und zu versuchen, ihn im gegenwärtigen Kon-

text mit seinen Risiken, Herausforderungen und Chancen Gestalt annehmen zu las-

sen. Denn der Herr hat jeden von uns erwählt, damit wir in der Liebe »heilig und 

untadelig leben vor ihm« (Eph 1,4). (GE 2) 

Heiligkeit erscheint uns vielleicht inmitten der Kleinigkeiten des Alltags als eine 

fern liegende Angelegenheit ï etwas für wenige, ganz besondere Gestalten in der 

Kirchengeschichte, oder vielleicht für Menschen, die einer besonderen Berufung in 

der Kirche folgen. Das ist ein Missverständnis, sagt der Papst: Um heilig zu sein, 

muss man nicht unbedingt Bischof, Priester, Ordensmann oder Ordensfrau sein. Oft 

sind wir versucht zu meinen, dass die Heiligkeit nur denen vorbehalten sei, die die 

Möglichkeit haben, sich von den gewöhnlichen Beschäftigungen fernzuhalten, um 

viel Zeit dem Gebet zu widmen. Es ist aber nicht so. Wir sind alle berufen, heilig zu 

sein, indem wir in der Liebe leben und im täglichen Tun unser persönliches Zeugnis 

ablegen, jeder an dem Platz, an dem er sich befindet. Bist du ein Gottgeweihter oder 

eine Gottgeweihte? Sei heilig, indem du deine Hingabe freudig lebst. Bist du verhei-

ratet? Sei heilig, indem du deinen Mann oder deine Frau liebst und umsorgst, wie 

Christus es mit der Kirche getan hat. Bist du ein Arbeiter? Sei heilig, indem du deine 

Arbeit im Dienst an den Brüdern und Schwestern mit Redlichkeit und Sachverstand 

verrichtest. Bist du Vater oder Mutter, Großvater oder Großmutter? Sei heilig, in-

dem du den Kindern geduldig beibringst, Jesus zu folgen. Hast du eine Verantwor-

tungsposition inne? Sei heilig, indem du für das Gemeinwohl kämpfst und auf deine 

persönlichen Interessen verzichtest. Lass zu, dass die Taufgnade in dir Frucht bringt 

auf einem Weg der Heiligkeit. Lass zu, dass alles für Gott offen ist, und dazu ent-

scheide dich für ihn, erwähle Gott ein ums andere Mal neu. Verlier nicht den Mut, 

denn du besitzt die Kraft des Heiligen Geistes, um das möglich zu machen. Im Grun-

de ist die Heiligkeit die Frucht des Heiligen Geistes in deinem Leben (GE 14-15). 
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Heiligkeit ist eine Art Lebenselixier für die Kirche. Je mehr die Jüngerinnen und 

Jünger Christi darauf aus sind, von Christus her heil zu werden und mit ihrem Leben 

zum Heil der Menschen in ihrer Umgebung beizutragen, desto mehr wird die Kirche 

Zeichen des Heils für die Welt sein können. Und: die Heiligkeit deckt sich mit der 

Fülle des Lebens, die uns zu bringen Jesus gekommen ist (Joh 10, 10). Heiligkeit ist 

die Verwirklichung der Fülle unserer christlichen Berufung ï bis in den Alltag hin-

ein. Wer sich auf diesen Weg begibt, erfährt: es ist gut und erfüllend, so zu leben. 

Inmitten einer turbulenten, von Umbrüchen geprägten Zeit ruft uns Jesus, uns auf 

das auszurichten, was unvergänglich ist.  

In unserer Pfarrei möchten wir dieses Anliegen des Papstes, den Ruf zur Heiligkeit 

neu zum Klingen zu bringen, in den nächsten Monaten auf zweierlei Weise verfol-

gen: zum einen stehen wir in den letzten Monaten vor dem 100. Todestag des Ehr-

würdigen Dieners Gottes Hieronymus Jaegen. Er war Ingenieur, Politiker, Bankdi-

rektor ï und Mystiker. Damit steht er für das gelungene Bemühen, Alltag und Hei-

ligkeit zu einer lebendigen Einheit zu verbinden. In einer kleinen Veranstaltungsrei-

he mit dem Titel ĂIch bin f¿r mehr Lichtñ, ein Zitat aus seinen Schriften, mºchten 

wir ihn neu vorstellen. Viele Menschen stützen sich schon heute auf seine Fürspra-

che bei Gott in ihren ganz irdischen Schwierigkeiten und Konflikten, wie wir aus uns 

mitgeteilten Gebetserhörungen immer wieder erfahren dürfen. An seinem Grab in St. 

Gangolf liegen Informationen zu seinem Leben und Gebetstexte zum Mitnehmen 

aus.  

Zum anderen kn¿pfen wir unter dem Titel Ăgl¿cklich ï selig ï heiligé. und ich?ñ an 

die Farben der Stille aus dem vergangenen Jahr an. Im Mittelpunkt der acht Mitt-

wochabende vor Weihnachten steht die Meditation der acht Seligpreisungen aus der 

Bergpredigt ï der Papst widmet ihnen das zentrale Kapitel in seinem Schreiben. Je-

der Mensch möchte glücklich werden ï in den Seligpreisungen zeigt Jesus auf, wie 

dies selbst unter schweren und belastenden Lebensbedingungen gehen kann: Glück 

kann man nicht machen, es wird einem zuteil.  

Zu beiden Angeboten finden Sie Näheres in diesem Pfarrbrief sowie 

in dazu erscheinenden Info-Blättern. Wir wünschen Ihnen viele 

fruchtbare Inspirationen!  

 

 

 

Dr. Hans Günther Ullrich, Pfarrverwalter 
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glücklich ï selig ï heilig é und ich? 

Nach der Reihe Farben der Stille im vergangenen Jahr wurde vielfach der Wunsch 
nach einer Fortsetzung an uns herangetragen. Gemeinsam mit einer Gruppe von Stu-
dierenden ist der Plan entstanden, der Antwort Jesu auf die Frage nach dem mensch-
lichen Glück nachzugehen: den Seligpreisungen aus der Bergpredigt.  

Sie möchten wir an den acht Mittwochabenden von 31.10. bis 19.12.2018 jeweils von 

20.00 bis 21.00 Uhr in der Liebfrauen-Basilika näher meditieren. 

Bild, geistliches Wort und leise Musik an den 8 Abenden bieten thematische Impulse, die 

Seligpreisungen zu erschließen ï in der äußeren Stille dem Frieden nachzuspüren, mit dem 

Gott den betenden Menschen in seinem Inneren erfüllen will. Die zweite Hälfte der medi-

tativen Stunde steht ganz dem persönlichen stillen Gebet zur Verfügung. 

 Die Seligpreisungen  

31.10. Selig, die arm sind vor Gott 

07.11. Selig die Trauernden 

14.11. Selig die Sanftmütigen 

21.11. Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit 

28.11. Selig die Barmherzigen 

05.12. Selig, die rein sind im Herzen 

12.12. Selig, die Frieden stiften 

19.12. Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen 

Ablauf: 

20.00 Uhr Klang, Bild und geistliches Wort 

ab 20.30 Uhr Zeit der Stillen Anbetung, 

um 21.00 Uhr abschließender Segen. 

Begleitend besteht durchgehend Beichtgelegenheit. 
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Totengedenken 

Der Monat November ist besonders geprägt vom Gedenken an die Verstorbenen. Durch 

die Erinnerung und das Gebet halten wir die Beziehung zu unseren lieben Verstorbenen 

über das Grab hinaus aufrecht. Das Gebet für Verstorbene ist auch ein Zeichen für unsere 

Hoffnung auf die Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Wir gedenken der Ver-

storbenen unserer Pfarrgemeinde, die seit Allerheiligen 2017 verstorben sind, am 2. No-

vember um 18.00 Uhr in einer Allerseelenmesse in St. Gangolf. 
 

Erika Zenz 17.09.2017 

Hedwig Stump 27.09.2017 

Angelina Keller 30.09.2017 

Margaretha Fuxen 04.10.2017 

Bernhard Kaas 11.10.2017 

Adelhein Jöckel 18.10.2017 

Ernst Becker 21.10.2017 

Maria Schlindwein 24.10.2017 

Christa Schmitt 31.10.2017 

Hermann Gerhards 01.11.2017 

Otto Bittner 07.11.2017 

Thassilo Haneke 14.11.2017 

Sr. Caritas Gärtner 16.11.2017 

Christoph Koch 18.11.2017 

Sr. Margaretha Hermle 20.11.2017 

Karl Balthasar Lay 22.11.2017 

Markus Ziegelmayer 23.11.2017 

Peter Moog 29.11.2017 

Maria Ringling 19.12.2017 

Gertrud Weßel 22.12.2017 

Peter Kaspari 22.12.2017 

Anneliese Hamm 24.12.2017 

Franz Dirr 25.12.2017 

Klara Borscheid 26.12.2017 

Sr. Radegundis Ingenbrand 01.01.2018 

Hans Georg Ludes 04.01.2018 

Patricia Möhn 04.01.2018 

Inge Höfer 04.01.2018 

Maria Heinemann 06.01.2018 

Maximilian Gessner 10.01.2018 

Ernst Anton 11.01.2018 

Martha Schega 16.01.2018 

Mathilde Reiter 19.01.2018 

Oswald Siebenborn 27.01.2018 

Katharina Schäfer 08.02.2018 

Maria Römer 19.02.2018 

Hans Konrad 28.02.2018 

Alfred Mohr 05.03.2018 

Klara Reuter 16.03.2018 

Helga Schmidt 25.03.2018 

Gertrud Schraut 27.03.2018 

Karl Grewe 03.04.2018 

Elmar Theis 05.04.2018 

Brigitte Missong 18.04.2018 

Margarete Mohr 25.04.2018 

Erich Feldges 29.04.2018 

Anna Spurzem 02.05.2018 

Agnes Gehlen 03.05.2018 

Maria Kratz 05.05.2018 

Franz Lenzen 25.05.2018 

Hans Mittermüller 07.06.2018 

Walter Châtel 09.06.2018 

Helmut Weiland 20.06.2018 

Herbert Kunz 03.07.2018 

Adelheid Wagner 06.07.2018 

Dr. Anna Nolden 13.07.2018 

Cäcilia Oberkirch 14.07.2018 

Ursula Nippa 17.07.2018 

Johanna Reidenbach 20.07.2018 

Gerta Hemgesberg 24.07.2018 

Barbara Müller 30.07.2018 

Elfriede Weirich 09.08.2018 

Ingeborg Lauch 09.08.2018 

Thorwald Nilsen 09.08.2018 

Klaus Frick 14.08.2018 

Klara Windelen 14.08.2018 

Maria Eiden 20.08.2018 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

  

Gebetsmeinung des Papstes: 

Die Sendung der Ordensleute: Dass sich die Ordensleute wirksam für Arme und Ausgegrenzte 
einbringen.  

Gebetsmeinung des Bischofs von Trier: 

Für die Jugendlichen, die die Weichen für ihr Leben stellen: Um Gottes Geist, der ihnen zu mu-

tigen Entscheidung für ihre Zukunft und die Zukunft von Kirche und Welt helfe.  

Für alle die in diesem Jahr ein Jubiläum feiern in ihrer Ehe, in Beruf oder Ehrenamt. Um 
Freude und Dankbarkeit.  

Sa 06.10.  Hl. Bruno, Mönch; Mariensamstag 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe für ++ Ehel. Katharina u. Bernhard Kopp 

Liebfrauen 14.00 Trauung des Brautpaares Thomas Reuter u. Diana Sengoba 

St. Antonius  16.00 Trauung des Brautpaares Frank Majerus u. Lisa Hörhammer 

Liebfrauen 17.00 Vorabendmesse für + Ewald Mersdorf; für + Cläre Windelen 

St. Antonius 18.00 Syrisch-katholischer Gottesdienst 

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse  

So 07.10.  27. SONNTAG IM JAHRESKREIS ï ERNTEDANK 

   (Kollekte für die Bolivienpartnerschaft) 

St. Gangolf 9.30 Hochamt ï Erntedank der Bäcker-Innung Trier ï    

   für Leb. u. Verst. der Bäcker-Innung Trier-Saarburg 

St. Agritius 10.00 Hochamt für + Balthasar Lay u. + Birgit Lay-Dahm 

St. Antonius 11.15 Hochamt für ++ Ehel. Elfriede u. Josef Schmitt (Stiftsmesse); 

   für + Dieter Hug 

Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache 

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Mo 08.10.    

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe 

Böhmerkloster 15.00 Seniorenmesse  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe für + Oswald Siebenborn 

Di 09.10.  Hl. Dionysius und Gefährten; Hl. Johannes Leonardi 

St. Antonius  9.00 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  
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Mi 10.10.   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

Liebfrauen 17.00 Rosenkranzandacht 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Do 11.10.  Hl. Johannes XXIII., Papst  

St. Agritius 8.00 Rosenkranz 

St. Agritius 8.30 Hl. Messe  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe für + Kaplan Georg Friedrich Dasbach 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Fr 12.10.   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe  

St. Antonius  9.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Sa 13.10.  Hl. Lubentius, Priester von Kobern; Mariensamstag 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe 

Liebfrauen 15.00 Trauung des Brautpaares Christoph Nieswand und Vera Assmann   

Liebfrauen 17.00 Vorabendmesse für + Benedikt Engel u. ++ Angehörige; für +  

   Friedrich-Karl Fey; für + Herbert Hassel u. + Hans-Josef Jänschke 

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse für ++ Elisabeth, Anna u. Gisela Bertrams;   

   für + Eduard Jarding  

So 14.10.  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   (Kollekte für die Pfarrgemeinde) 

St. Gangolf 9.30 Hochamt  

St. Antonius 9.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 10.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Agritius 10.00 Hochamt für + Marga Fuxen, 1. Jahrgedächtnis;     

   für + Gertrud Faas u. ++ Schwestern Gilles 

St. Antonius 11.15 Hochamt (    mitgestaltet vom Kirchenchor St. Marien, Langenfeld) 

Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe für + Konrad Keil, + Sohn Bruno, ++ Brüder Johann u.  

   Matthias u. + Schwester Maria u. ++ Ehel. Fischbach 

Mo 15.10.  Hl. Theresia von Jesus (von Avila) 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe für ++ der Fam. Fritz Neyses u. Fam. Reinicke (Stiftsmesse) 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe nach Meinung der alten Stifter (Stiftsmesse St. Paulus) 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe nach Meinung  
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Di 16.10.  Hl. Gallus; Hl. Hedwig; Hl. Margareta Maria Alacoque 

St. Antonius  9.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Mi 17.10.  Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe 

Liebfrauen 17.00 Rosenkranzandacht 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Do 18.10.  HL. LUKAS, Evangelist  

St. Agritius 8.00 Rosenkranz 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Agritius 8.30 Hl. Messe nach Meinung 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe zur immerwährenden Hilfe (R) 

Fr 19.10.  Hl. Johannes de Brébeuf und Hl. Isaak Jogues und Gefährten 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe 

St. Antonius  9.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Sa 20.10.  Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland; Mariensamstag 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

Liebfrauen 17.00 Vorabendmesse Patronatsfest der Maler-Innung, Trier, für Leb. u. Verst. 

   der Maler-Innung Trier-Saarburg; für + Bernhard Kaas, 1. Jahrgedächtnis

   für + Karl Bayer; für ++ Alois u. Hans-Dieter Theis; für Leb. u. Verst.  

   der Fam. Zimmer ï Kollmen ï Kickert; zur immerwährenden Hilfe 

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse für ++ Ehel. Nikolaus u. Anna Dockendorf 

   für + Gisela Kopp u. ++ Ehel. Hans u. Maria Kopp 

   anschließend Nightfever bis 24.00 Uhr 

So 21.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

St. Gangolf 9.30 Hochamt  

St. Agritius 10.00 Hochamt für + Marga Fuxen 

St. Antonius 11.15 Hochamt für + Pastor Friedrich Stabler (Stiftsmesse) 

   (    mitgestaltet vom Kirchenchor St. Antonius ï St. Paulus) 

Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

Liebfrauen 14.30 Tauffeier 

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Mo 22.10.  Hl. Johannes Paulus II. 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe 



Seite 9 von 20 

Di 23.10.  Hl. Johannes von Capestrano  

St. Antonius  9.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Mi 24.10.  Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago in Kuba 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe für + Maria Lauer (Stiftsmesse) 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe für ++ Ehel. Nikolaus u. Luise Koch  

Liebfrauen 17.00 Rosenkranzandacht 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe 

Do 25.10.   

St. Agritius 8.00 Rosenkranz 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung der alten Stifter (Stiftsmesse) 

St. Agritius 8.30 Hl. Messe  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe für + Elisabeth Zoll u. ++ Angehörige  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe für + Josef Norta 

Fr 26.10.   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe für + Prof. Dr. Reinhold Weier 

St. Antonius  9.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe nach Meinung der alten Stifter (Stiftsmesse) 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Sa 27.10.  Mariensamstag  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

Liebfrauen 17.00 Vorabendmesse für + Cornelia Metzger-Popovici 

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse für Leb. u. Verst. der Schuhmacher-Innung, Trier  

   (Stiftsmesse); für ++ Ehel. Josef u. Barbara Ollinger; für ++ der   

   Fam. Steinlein ï Schmitt; für ++ Ehel. Josef u. Maria Weber u.   

   ++ Söhne 

So 28.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   (Ămissioñ-Kollekte (Sonntag der Weltmission)) 

St. Gangolf 9.30 Hochamt 

St. Antonius 9.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 10.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Agritius 10.00 Hochamt (   mitgestaltet vom eNGel-Chor) 
   für + Herbert Kunz 

St. Antonius 11.15 Hochamt für ++ Ehel. Elfriede u. Josef Schmitt (Stiftsmesse) 

   für + Fernando Tavares u. ++ Ehel. Lore u. Heinz Maisenbacher 

   (    mitgestaltet vom Männergesangsverein Trier-Zurlauben) 
Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache 

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  
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Mo 29.10.   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe für ++ der Fam. Fritz Neyses u. Fam. Reinicke (Stiftsmesse) 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe nach Meinung  

Di 30.10.    

St. Antonius  9.00 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Mi  31.10.  Hl. Wolfgang 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe für ++ Ehel. Wilhelm u. Maria Ehlen (Stiftsmesse) 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse 

Liebfrauen 20.00 Meditation glücklich ï selig ï heilig 

Do 01.11.  ALLERHEILIGEN  

St. Gangolf 9.30 Hochamt  

St. Agritius 10.00 Hochamt  

St. Antonius 11.15 Hochamt (    mitgestaltet vom Kirchenchor St. Antonius ï St. Paulus) 

Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

   (    mitgestaltet vom Kirchenchor Liebfrauen ï St. Laurentius)  

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

Fr 02.11.  ALLERSEELEN 

   (Kollekte für die Priesterausbildung in Diasporagebieten 

   Mittel- und Osteuropas) 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

Hautpfriedhof 15.00 Gräbersegnung 

St. Antonius 17.30 Beichte in deutscher / polnischer Sprache  

St. Antonius 18.00 Hl. Messe in deutscher / polnischer Sprache 

St. Antonius 18.30 Andacht zum Barmherzigen Jesus in deutscher / polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Allerseelen für alle Verstorbenen des Jahres 

Sa 03.11.  Hl. Hubert, Bischof von Lüttich; Hl. Pirmin, Abtbischof;    

   Hl. Martin von Porres; Mariensamstag 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

Liebfrauen 17.00 Vorabendmesse für ++ Ehel. Susanna u. Peter Stürmer u. ++ Kinder  

   (Stiftsmesse); für + Maria Mersdorf ï Schwarz; für + Marianne Fey; 

   für Leb. u. Verst. der Fam. Zimmer ï Kollmen ï Kickert 

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse für + Albert Knauf 
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So 04.11.  31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   (Kollekte für die Pfarrbüchereien) 

St. Gangolf 9.30 Hochamt für + Gisela Schrage 

St. Agritius 10.00 Familienmesse mit Vorstellung der Kommunionkinder  

   für ++ Balthasar Lay u. Birgit Lay-Dahm 

St. Antonius 11.15 Hochamt für + Hedwig Mang (Stiftsmesse);     

   für ++ Ehel. Aniela u. Stanislaw Sosnierz 

Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe für ++ Mitglieder der katholischen deutschen Studenten- 

   verbindung Churtrier im CV  

Mo 05.11.   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf  12.45 RuhePunkt ï eine Auszeit in der Mittagspause 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe für + Oswald Siebenborn u. + Judith Gafinen 

Di 06.11.  Hl. Leonhard; Hl. Modesta 

St. Antonius  9.00 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf  12.45 RuhePunkt ï eine Auszeit in der Mittagspause 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

   ï Kollekte f¿r das ĂEuchariuswerkñ ï 

Mi 07.11.  Hl. Willibrord , Bischof von Utrecht 

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe 

St. Gangolf  12.45 RuhePunkt ï eine Auszeit in der Mittagspause  

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe 

Liebfrauen 20.00 Meditation glücklich ï selig ï heilig 

Do 08.11.   

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe  

St. Agritius 8.30 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe nach Meinung  

St. Gangolf  12.45 RuhePunkt ï eine Auszeit in der Mittagspause 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe 

Fr 09.11.  Weihetag der Lateranbasilika  

Liebfrauen 8.15 Hl. Messe nach Meinung der alten Stifter 

St. Antonius  9.00 Hl. Messe 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Gangolf  12.45 RuhePunkt ï eine Auszeit in der Mittagspause 

St. Agritius 18.00 Martinsfeier, anschließend Martinsumzug 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe ï Kollekte ĂMiteinander Teilenñ ï  
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Sa 10.11.  Hl. Leo der Große, Papst 

St. Gangolf 12.00 Hl. Messe  

St. Agritius 16.00 Vorabendmesse mit den Kommunionkindern 

Liebfrauen 17.00 Vorabendmesse  

St. Antonius 18.00 Syrisch-katholischer Gottesdienst 

St. Gangolf 18.00 Vorabendmesse für + Dr. Martin Persch 

So 11.11.  32. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

   (Kollekte für die Pfarrgemeinde) 

St. Gangolf 9.30 Hochamt 

St. Antonius 9.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 10.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Agritius 10.00 Hochamt für + Maria Bastian 

St. Antonius 11.15 Hochamt für + Elisabeth Julien (Stiftsmesse) 

   (    mitgestaltet vom Kammerorchester) 

Liebfrauen 11.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 

Liebfrauen 14.30 Tauffeier 

St. Antonius 15.30 Beichte in polnischer Sprache  

St. Antonius 16.00 Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Gangolf 18.00 Hl. Messe  

In St. Gangolf 

Eucharistische Anbetung: täglich stille Anbetung von 8.00 Uhr bis 17.45 Uhr, 

sonntags von 10.30 Uhr bis 17.45 Uhr 

Beichtgelegenheiten: 

St. Gangolf:  Mo - Fr 14.30 - 17.30 Uhr 

      samstags 15.30 - 17.30 Uhr 

      mittwochs keine Beichtgelegenheit 

Dom:   samstags 16.00 - 17.00 Uhr 

Ignatiushaus:  werktags 10.30 - 12.00 Uhr und 

      mittwochs 15.30 - 17.00    

       (Jesuitenpatres) 

Hohe Domkirche St. Petrus 

Gottesdienstordnung: 

Sonntags:   7.00 Uhr   Hl. Messe montags bis samstags: 

 10.00 Uhr   Hochamt 7.00 Uhr Hl. Messe 

 18.00 Uhr   Vesper 9.00 Uhr Kapitelsamt 

 

Gottesdienste in der Jesuitenkirche: 

Mi 07.11. 18.30 Uhr  Gedenkgottesdienst für die ++ der Theologischen Fakultät 
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Das Sakrament der Ehe spendeten sich:  

Sebastian Wagner und Vera Hochreiter 

Peter Audesirk und Linda Müller 
Simon Hansen und Stefanie Hontheim 

Paolo Mannesi und Alrun-Janka Kraemer 
Sebastian Merten und Christina Schaub 

Wir wünschen Gottes Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg! 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  

Felix Agyemfra, Friedrich-Wilhelm-Straße 
Lena Heinen, Kuno-Stapel-Straße  

Eva Lommer, Kronprinzenstraße  

Hannah Anell, Schützenstraße  
Sophie Baußenwein, An der Kastilport 
Greta Höller, Am Deimelberg 

Matteo Siebenmorgen, Agritiusstraße 

Gottes Segen den Kindern und ihren Eltern!  

In unserer Pfarrgemeinde verstarben:  

Ingeborg Lauch, Böhmerstraße      (86) 

Elfriede Weirich, Bruchhausenstraße     (93) 

Cläre Windelen, Irminenfreihof      (85) 
Maria Eiden, Frauenstraße      (89) 
Friedrich Frick, Gartenfeldstraße     (67) 

Wir gedenken unserer Toten bei der hl. Messe und im Gebet!  

 

Erstkommunion 2019 

Die Anmeldung zur Erstkommunion 2019 ist abgeschlossen.  

Am 04. November, um 10.00 Uhr, werden die Kommunionkinder während des Gottesdienstes 

in St. Agritius vorgestellt. Nach den Herbstferien beginnen die Kommunionkinder mit ihren 

Katechetinnen und Katecheten mit der Vorbereitung.  

Wir bitten die Gläubigen herzlich um ihr für bittendes Gebet für die Kommunionkinder und 

ihre Familien. 

Nightfever in St. Gangolf am Samstag 20. Oktober 2018  

Am 20. Oktober lädt die Pfarrei Liebfrauen zu Nightfever ein. Beginn ist mit der Abendmesse 

um 18.00 Uhr; danach wird das Allerheiligste bis Mitternacht zur Anbetung ausgesetzt. Jeder 

ist eingeladen, im Laufe des Abends nach Belieben zu kommen und zu gehen ï und natürlich 

zu beten, zu meditieren, zur inneren Ruhe zu kommen oder auch zur Beichte zu gehen. Medita-

tive Musik und die besondere Atmosphäre des Kerzenlichtes wollen das persönliche Beten un-

terstützen. Abschluss ist um 23.30 Uhr mit der Komplet. Herzlich willkommen. 
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Rosenkranzandachten im Oktober   

Im Rosenkranzmonat Oktober beten wir in der Liebfrauen-Basilika und in der St. Agritius-

Kirche an folgenden Terminen ein Rosenkranzgebet: 

Rosenkranzgebet  

Liebfrauen-Basilika: 

mittwochs 10.10., 17.10. und 24.10. jeweils um 17.00 Uhr. 

St. Agritius:  

donnerstags 11.10., 18.10. und 25.10. jeweils um 8.00 Uhr. 

Alle Pfarrangehörigen und Gläubigen aus der Stadt Trier und dem Umland sind eingeladen. 

Kinderfilm und Quiz in der Pfarrbücherei St. Agritius 

Vom 24.10. bis zum 11.11. finden in Rheinland-Pfalz wieder die Bibliothekstage statt. Mit von 

der Partie ist auch die Bücherei St. Agritius: 

Im genannten Zeitraum gibt es dort einen Such- und Ausmalbogen für Kinder ab vier Jahren 

und ein Quiz für die Größeren ab acht. Wer sein Blatt rechtzeitig in der Bücherei abgibt, nimmt 

an einer landesweiten Verlosung mit attraktiven Preisen teil, und auch die Bücherei selbst wird 

eine kleine Verlosung durchführen. 

In diese Zeit fällt auch der Sonntag der Katholischen Öffentlichen Büchereien am 04.11. Aus 

diesem Anlass zeigt die Bücherei St. Agritius um 11.30 Uhr im Clubraum  im Untergeschoss 

des Pfarrheims St. Agritius  die aktuelle Verfilmung des Kinderbuchklassikers ĂDie kleine 

Hexeñ von Otfried PreuÇler. Der Film ist f¿r Kinder ab etwa f¿nf Jahren geeignet und dauert 99 

Minuten, der Eintritt ist frei.  

Auch dazu gibt es ein Quiz. Ab der Woche nach der Vorführung ist der Film dann auch in der 

Bücherei entleihbar ï neben mehr als 160 weiteren Kinderfilmen und über 3000 Büchern, Hör-

büchern und Spielen für Kinder und Erwachsene. 

Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz 

Am Sonntag, 11. November 2018 um 11.00 Uhr , laden die evangelische Kirchengemeinde 

Trier, das Mutterhaus Trier und das Netzwerk Demenz Trier - Saarburg ganz herzlich zu einem 

ökumenischen Gottesdienst ein unter dem Thema ĂSeht die Vielfalt!ñ  

Menschen mit und ohne Demenz sind herzlich willkommen. 

Der Gottesdienst findet in der Evangelischen Kirche zum Erlöser/Konstantin Basilika statt und 

wird musikalisch unterstützt vom Chor des Demenzzentrums. 

Die Einladung richtet sich an die Gemeinden, alle Betroffenen, die pflegenden Angehörigen, 

die Alten- und Pflegeheime. Ein barrierefreier Zugang zur Basilika ist gewährleistet. 
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Aufruf der deutschen Bischofe zum Sonntag der Weltmission 2018 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

 

ĂGott ist uns Zuflucht und Stªrkeñ (Ps 46). So 

lautet das Leitwort der diesjährigen Aktion der 

missio-Werke. Das Bekenntnis aus dem Alten 

Testament ist eine Kraftquelle für Christen welt-

weit, besonders in Ländern, in denen die Kirche 

bedrängt wird. Das gilt auch für Äthiopien. Das 

Land ist einer der ärmsten Staaten der Welt, zu-

gleich aber Aufnahmeland für Flüchtlinge aus 

ganz Ostafrika. Die kleine katholische Kirche in 

Äthiopien engagiert sich für die entwurzelten 

Menschen und eröffnet ihnen neue Lebensper-

spektiven. Sie antwortet aber auch auf die allge-

meine Verunsicherung, von der vor allem Ju-

gendliche betroffen sind. Sie werden zwischen 

Tradition und Moderne zerrissen. In dieser Situa-

tion macht das Zeugnis der Kirche in Äthiopien 

beispielhaft deutlich, wie der Glaube den Men-

schen Heimat gibt.  

Im Monat der Weltmission und vor allem am 

Sonntag der Weltmission, dem 28. Oktober, stellen die missio-Werke die Arbeit der Kirche in 

Äthiopien in den Mittelpunkt. Zugleich erinnern sie daran, dass wir alle gerufen sind, missiona-

risch Kirche zu sein und den Glauben an Jesus Christus auf der ganzen Welt bezeugen. Mit der 

Kirche in allen Kontinenten sind wir in diesem Ziel und in dieser Aufgabe verbunden. Sichtba-

rer Ausdruck dieser Solidarität ist die Kollekte, deren Ertrag den ärmsten Ortskirchen zu Gute 

kommt.  

Liebe Schwestern und Brüder, bitte setzen Sie am Sonntag der Weltmission ein Zeichen der 

Verbundenheit und Solidarität. Wir bitten Sie um Ihr Gebet und im eine großzügige Spende bei 

der Kollekte für die Päpstlichen Missionswerke missio. 

Ingolstadt, den 22. Februar 2018 

Für das Bistum Trier 

Dr. Stephan Ackermann 

Bischof von Trier 

Ihr missio-Opfer können Sie in allen Gottesdiensten oder in den Pfarrbüros abgeben. Sie kön-

nen ihre Spende mit dem Stichwort ñmissio-Opferñ auch auf das Konto unserer Pfarrgemeinde 

überweisen: IBAN DE23 3706 0193 3006 8280 18, BIC GENODED1PAX, 

Pax-Bank Trier.   

Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung.  
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St. Martin kommt in St. Agritius 

Der traditionelle Martinszug in St. Agritius beginnt am Freitag, 09. 

November, um 18.00 Uhr, mit einer Martinsfeier am Martinsfeuer vor 

der Kirche St. Agritius. Anschließend geht der Martinszug auf den be-

kannten Straßen durch das Gartenfeld wieder zurück zum Kirchplatz, 

wo es wie in den vergangenen Jahren den Martinweck gibt. Eine Bitte 

noch zum Schluss: Bitte keine Pechfackeln mitbringen! 

 

 

 

Mitten drin... 

ĂWoche der Stilleñ vom 04. ï 11. November 2018 in Trier 

Mitten im Alltag, mitten in der Stadt, mitten im Tun... mºchte die ĂWoche der Stilleñ einladen, 

anzuhalten. Zahlreiche Orte und Menschen laden auf ganz unterschiedliche Art und Weise ein, 

Pausen einzulegen, Ruhe zu spüren und Facetten von Stille zu erkunden.  

In der St. Gangolf-Kirche  findet u. a. vom 05.11. ï 09.11.2018 jeweils in der Zeit von 12.45 

Uhr ï 13.15 Uhr einen RuhePunkt ï eine Auszeit in der Mittagspause statt. 

Poetisch, musikalisch, experimentell, künstlerisch und meditativ kann so der Wirkung von Stil-

le nachgegangen und nachgespürt werden.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.stille-in-trier.de. 

Jüdisch-Christliche Gemeinschaftsfeier 
 zum 80. Jahrestag der Reichspogromnacht 

Am 11. November 2018 laden die Evangelische und Katholische Kirche in Trier und die Jüdi-

sche Kultusgemeinde Trier aus Anlass des 80. Jahrestages der Reichpogromnacht um 17.00 

Uhr  zu einer Gemeinschaftsfeier in den Caspar-Olevian-Saal (Willy -Brandt-Platz) ein. 

In der Reichpogromnacht 1938 brannten in Deutschland Synagogen. In Trier wurden jüdische 

Bürgerinnen und  Bürger gedemütigt, misshandelt und verhaftet. Die Synagoge wurde geschän-

det, Wohnungen und Geschäfte von Juden verwüstet. Endpunkt dieser Ausgrenzung der jüdi-

schen Mitbürger war die massenhafte Ermordung von  jüdischen Frauen und Männern, Jungen 

und Mädchen in Auschwitz und anderen Vernichtungslagern. Daran soll in der Gemeinschafts-

feier erinnert werden und gemeinsam zu Gott gebetet werden, dass er in allen Menschen die 

Kraft und den Mut für den Einsatz gegen Antisemitismus heute bestärke. 

Infos: Pastoralreferent Thomas Kupczik, Tel 0651/9759112, thomas.kupczik@bistum-trier.de  

mailto:thomas.kupczik@bistum-trier.de
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